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Beschlussvorlage

Federführend:

Amt für soziale Dienste

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/14/930-1

öffentlich
24.11.2014

Sabine Kählert
Horst Lichte
Sabine Kählert

Ausbildung von Tagesmüttern und Vermittlung von Tagespflegestel-
len;
Abschluss einer Vereinbarung zwischen dem Kreis Pinneberg und 
der Stadt Tornesch über die gemeinsame Finanzierung der Wahrneh-
mung der Qualifizierung von Kindertagespflegepersonen und die Ver-
mittlung von Tagespflegeverhältnissen durch die Kreis- Arbeitsge-
meinschaft (AG) der Familienbildungsstätten
Beratungsfolge:
Datum Gremium

09.12.2014 Ratsversammlung

A:   Sachbericht
B:   Stellungnahme der Verwaltung
C:   Prüfungen: 1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
D:   Finanzielle Auswirkungen
E:   Beschlussempfehlung

Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Dem Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales, Kultur und Bildungswesen wurde in der Sitzung 
am 27.10.2014 bereits mitgeteilt, dass der Vertrag zwischen dem Kreis Pinneberg und den 
Familienbildungsstätten zur Ausbildung und Vermittlung von Tagespflegestellen zum 
31.12.2014 ausläuft. Bislang hatte der Kreis Pinneberg 173.800,-- € und die Kommunen hat-
ten 235.051,-- € der Kosten  übernommen. Im Zuge der Neuverhandlungen für die nächsten 
5 Jahre ab 2015 hatten die Kommunen den Wunsch geäußert, ein schlankes Verteilungsver-
fahren zu verabreden und darüber hinaus diesmal den höheren Anteil durch den Kreis Pin-
neberg sicherstellen zu lassen.

In drei Arbeitsgruppensitzungen, an der auch die Verfasserin der Vorlage teilgenommen hat, 
wurden folgende Regelungen für die nächsten 5 Jahre getroffen: 

 3 Ausbildungsgänge zu Tagespflegepersonen werden durchgeführt
 Pro Vermittlung eines Tagespflegeverhältnisses werden 6 Stunden angerechnet
 Für Kinder mit besonderen Betreuungsbedarfen wird ein zusätzlicher Aufwand von 4 

Stunden berücksichtigt
 Ab 2015 trägt der Kreis Pinneberg 55% der Kosten und die Kommunen 45 %
 Planungssicherheit für die Jahre 2015 bis 2019
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 Revision nach Ablauf von 3 Jahren; Anpassung des festgelegten Budgets in Höhe 
von 448.100,-- € bei erheblichen Mehrkosten

 Verteilungsmaßstab auf die Kommunen:
70% der unter 3-Jährigen nach der Einwohnerzahl lt. amtlicher Statistik für die Mel-
dung an die Kita-Aufsicht jeweils zum Stichtag des 31.12. des Vorjahres und 30% 
nach der tatsächlichen Inanspruchnahme

Dies sind die Grundlagen zum Abschluss des Vertrages  für die Ausbildung und Vermittlung 
in Tagespflege.

Zusätzlich hat die Arbeitsgruppe festgelegt, dass der Kreis Pinneberg die Verteilung der 
kommunalen Anteile an die Familienbildungsstätten vornimmt. Es wird besonders darauf 
hingewiesen, dass hierfür keine Verwaltungskosten in Rechnung gestellt werden, deshalb 
wurde ein sehr schlankes Verfahren gewählt, das in den anliegenden Vertrag eingearbeitet 
wurde. 
Verwaltungsseitig wird empfohlen, diesen Vertrag mit dem Kreis Pinneberg abzuschließen, 
da er grundsätzlich Planungssicherheit für das das Angebot Tagespflege bietet und gleich-
zeitig das für die Familienbildungsstätten bisherige sehr aufwändige Verfahren erheblich 
vereinfacht, weil nur noch der Kreis Pinneberg Ansprechpartner für die Familienbildungsstät-
ten ist. Gleichwohl haben die Kommunen natürlich das Recht, die Familienbildungsstätten zu 
einem Bericht aus der Arbeit in den Ausschuss einzuladen. Es entfallen jedoch die jährlichen 
Antragstellungen und reduziert auch die Arbeit in den Kommunen auf eine Überweisung an 
den Kreis Pinneberg pro Jahr für diese Aufgabe. 
Zu C: Prüfungen
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Zu D: Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 
Im Rahmen des Vertragsneuabschlusses hat der Kreis Pinneberg die erforderlichen Mittel 
neu kalkuliert. Sie betragen ab 2015 jährlich 448.100,-- €, wovon sich der Anteil der Kommu-
nen auf 201.700,-- € beläuft. Nach vorliegendem Datenmaterial hat der Kreis Pinneberg für 
Tornesch einen Anteil in Höhe von 8.895,46 € - vorbehaltlich eines gleichbleibenden Vertei-
lungsschlüssels-  für die nächsten 5 Jahre ermittelt. Enthalten sind nunmehr auch die Kosten 
für Vor-Ort-Beratung mit Ausnahme der Miete, die sich Uetersen und Tornesch teilen wer-
den. Bislang hat die Stadt Tornesch insgesamt 8.085,41 € (jährl. Zuschuss an Familienbil-
dungsstätte:  5.546,27 € und Vor-Ort-Vermittlung:  2.539,14 €) gezahlt.

Zu E: Beschlussempfehlung  
1. Dem Abschluss des im Entwurf vorliegenden Vertrages zwischen dem Kreis Pinneberg 
und der Stadt Tornesch über die Finanzierung der Wahrnehmung der Qualifizierung von Kin-
dertagespflegepersonen und die Vermittlung von Tagespflegeverhältnissen durch die AG der 
Familienbildungsstätten für die Zeit vom 01.01.2015 bis 31.12.2019 wird zugestimmt.
2. Die Verwaltung ist berechtigt, offensichtliche Unrichtigkeiten im Vertrag vor Unterzeich-
nung zu korrigieren. 

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister
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Anlage/n: 
 Entwurf der Vereinbarung zwischen dem Kreis Pinneberg und der Stadt Tornesch
 Berechnung der Gemeindeanteile ab 2015
 Zielerreichungsbericht der AG der Familienbildungsstätten zur Kindertagesspflege



















Berechnung der Gemeindeanteile ab 2015

Summe Gemeindeanteile: 201.700 €

Grundbetrag Gemeindeanteil "fix": 141.190 € entspricht 70 %

Grundbetrag Gemeindeanteil "variabel": 60.510 € entspricht 30 %

Gemeinde

Anzahl 0-3 Jahre 

2013

(Quelle: EMA)

Anteil an den EW 

0-3 Jahre (Basis: 

Anzahl 0-3 Jahre 

2013

(Quelle: EMA))

Betrag aus Anzahl 

Kinder 0-3 Jahre

(Fixanteil; 

"Vorhaltebetrag")

Anzahl betreute 

Kinder in 

Tagespflege 

2013 gem. 

Verwend. 

Nachweis FBS 

für 2013

Anteil an den 

Kindern in 

Tagespflege

Betrag aus 

Anzahl betreuter 

Kinder

(Variabler Anteil)

Gemeindeanteil 

ab 2015 gesamt

Gemeindeanteil 

in % der 

Gesamtsumme

Appen 110 1,5% 2.088,05 € 10 0,6% 381,05 € 2.469,09 € 1,2%

Barmstedt 251 3,4% 4.764,55 € 57 3,6% 2.171,96 € 6.936,50 € 3,4%

Bevern 4 0,1% 75,93 € 3 0,2% 114,31 € 190,24 € 0,1%

Bilsen 14 0,2% 265,75 € 0 0,0% 0,00 € 265,75 € 0,1%

Bokel 20 0,3% 379,65 € 5 0,3% 190,52 € 570,17 € 0,3%

Bokholt-Hanredder 26 0,3% 493,54 € 9 0,6% 342,94 € 836,48 € 0,4%

Bönningstedt 111 1,5% 2.107,03 € 43 2,7% 1.638,49 € 3.745,53 € 1,9%

Borstel-Hohenraden 58 0,8% 1.100,97 € 0 0,0% 0,00 € 1.100,97 € 0,5%

Brande-Hörnerkirchen 44 0,6% 835,22 € 17 1,1% 647,78 € 1.483,00 € 0,7%

Bullenkuhlen 13 0,2% 246,77 € 4 0,3% 152,42 € 399,19 € 0,2%

Ellerbek 103 1,4% 1.955,17 € 13 0,8% 495,36 € 2.450,53 € 1,2%

Ellerhoop 38 0,5% 721,33 € 20 1,3% 762,09 € 1.483,42 € 0,7%

Elmshorn 1.305 17,5% 24.771,84 € 357 22,5% 13.603,32 € 38.375,16 € 19,0%

Groß Nordende 26 0,3% 493,54 € 6 0,4% 228,63 € 722,17 € 0,4%

Groß Offenseth-Aspern 2 0,0% 37,96 € 1 0,1% 38,10 € 76,07 € 0,0%

Halstenbek 411 5,5% 7.801,71 € 109 6,9% 4.153,39 € 11.955,10 € 5,9%

Haselau 29 0,4% 550,49 € 3 0,2% 114,31 € 664,80 € 0,3%

Haseldorf 36 0,5% 683,36 € 10 0,6% 381,05 € 1.064,41 € 0,5%

Hasloh 83 1,1% 1.575,53 € 39 2,5% 1.486,08 € 3.061,60 € 1,5%

Heede 16 0,2% 303,72 € 1 0,1% 38,10 € 341,82 € 0,2%

Heidgraben 77 1,0% 1.461,63 € 20 1,3% 762,09 € 2.223,72 € 1,1%

Heist 69 0,9% 1.309,78 € 11 0,7% 419,15 € 1.728,93 € 0,9%

Hemdingen 40 0,5% 759,29 € 4 0,3% 152,42 € 911,71 € 0,5%

Hetlingen 31 0,4% 588,45 € 1 0,1% 38,10 € 626,55 € 0,3%

Holm 71 1,0% 1.347,74 € 10 0,6% 381,05 € 1.728,79 € 0,9%

Klein Nordende 71 1,0% 1.347,74 € 48 3,0% 1.829,02 € 3.176,76 € 1,6%

Klein Offenseth-Sparrieshoop 82 1,1% 1.556,54 € 21 1,3% 800,20 € 2.356,74 € 1,2%

Kölln-Reisiek 88 1,2% 1.670,44 € 38 2,4% 1.447,97 € 3.118,41 € 1,5%

Kummerfeld 54 0,7% 1.025,04 € 7 0,4% 266,73 € 1.291,77 € 0,6%

Langeln 12 0,2% 227,79 € 1 0,1% 38,10 € 265,89 € 0,1%

Lutzhorn 12 0,2% 227,79 € 2 0,1% 76,21 € 304,00 € 0,2%

Moorrege 83 1,1% 1.575,53 € 19 1,2% 723,99 € 2.299,51 € 1,1%

Neuendeich 15 0,2% 284,73 € 3 0,2% 114,31 € 399,05 € 0,2%

Osterhorn 10 0,1% 189,82 € 0 0,0% 0,00 € 189,82 € 0,1%

Pinneberg 1.072 14,4% 20.348,98 € 143 9,0% 5.448,95 € 25.797,92 € 12,8%

Prisdorf 60 0,8% 1.138,94 € 24 1,5% 914,51 € 2.053,44 € 1,0%

Quickborn 482 6,5% 9.149,45 € 70 4,4% 2.667,32 € 11.816,76 € 5,9%

Raa-Besenbek 20 0,3% 379,65 € 3 0,2% 114,31 € 493,96 € 0,2%

Rellingen 343 4,6% 6.510,91 € 55 3,5% 2.095,75 € 8.606,66 € 4,3%

Schenefeld 466 6,3% 8.845,73 € 83 5,2% 3.162,68 € 12.008,41 € 6,0%

Seester 26 0,3% 493,54 € 2 0,1% 76,21 € 569,75 € 0,3%

Seestermühe 16 0,2% 303,72 € 3 0,2% 114,31 € 418,03 € 0,2%

Seeth-Ekholt 15 0,2% 284,73 € 11 0,7% 419,15 € 703,88 € 0,3%

Tangstedt 47 0,6% 892,17 € 0 0,0% 0,00 € 892,17 € 0,4%

Tornesch 300 4,0% 5.694,68 € 84 5,3% 3.200,78 € 8.895,46 € 4,4%

Uetersen 373 5,0% 7.080,38 € 74 4,7% 2.819,74 € 9.900,12 € 4,9%

Wedel 765 10,3% 14.521,42 € 130 8,2% 4.953,59 € 19.475,01 € 9,7%

Westerhorn 38 0,5% 721,33 € 11 0,7% 419,15 € 1.140,48 € 0,6%

Sonstige (außerhalb Kreis Pinneberg) 0 0,0% 0,00 € 3 0,2% 114,31 € 114,31 € 0,1%

für den gesamten Kreis Pinneberg OHNE Helgoland 7.438 100,0% 141.190,00 € 1.588 100,0% 60.510,00 € 201.700,00 € 100,0%

Grundmenge (absolute Zahl, entspricht 100%) 7.438 Einwohner 1.588 in Kindertagespflege betreute Kinder

Grundannahmen:

- Der Gemeindeanteil ist unterteilt in einen Fixanteil und einen variablen Anteil.

- Der Fixanteil wird als Vorhaltebetrag unabhängig von der Anzahl der versorgten Kinder fällig. Er entspricht ab 2015 dem Anteil der in der Gemeinde wohnenden Kinder von 0 bis 3 Jahren, d.h. 

Geburtsjahrgänge der drei zurückliegenden Jahre, an allen Kindern dieser Altersgruppe im Kreis Pinneberg. Quelle: Daten der Einwohnermeldeämter für die Aktualisierung der 

Kindertagesstättenbedarfsplanung. Aktueller Stichtag: 31.12.2013.

- Der variable Anteil bemisst sich nach der Anzahl der Kinder in Tagespflege, die in der jeweiligen Gemeinde wohnen. Aktuell: Jahr 2013, Zahlen gem. Verwendungsnachweis 2013 der FBS.

- Die Laufzeit der Vereinbarungen über die Gemeindeanteile soll in der Laufzeit an den Zuwendungsvertrag zur Kindertagespflege mit dem Kreis Pinneberg gekoppelt werden. Dies schafft Planungssicherheit 

bei allen Beteiligten. 
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Zielerreichungsbericht der AG der Familienbildungsstätten zur Kindertagespflege Stand: 11.11.2014

Bericht vom … ja

Produkt: 36100 - Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen nein

keine Angabe möglich - siehe Erläuterung

Anzahl der Neuvermittlungen pro Jahr 500

davon Geburtsjahrgänge von  2013 - 2015

davon 3 - unter 6 Jahre

davon Schulkinder

Entwicklung der Anzahl der Vermittlungen zum 

Vergleichsstichtag des Vorjahres in %

Anzahl der Kindertagespflegeplätze (=insgesamt 

betreute Kinder)

1.550

davon Geburtsjahrgänge von  2013 - 2015

davon 3 - unter 6 Jahre

davon Schulkinder

davon Kinder mit Migrationshintergrund

davon Kinder mit Flüchtlingsstatus

Entwicklung der Anzahl der 

Kindertagespflegeplätze (betreuten Kinder)  zum 

Vergleichsstichtag des Vorjahres in %

245

Kinder mit besonderen Bedarfen:

davon 0 - unter 3 Jahre

davon 3 - unter 6 Jahre

davon Schulkinder

Anzahl der betreuten Kinder aus Familien mit 

besonderen Sprachschwierigkeiten oder 

wesentlichen kulturellen Unterschieden in der 

Erziehung

Anzahl der Anfragen von Familien mit 

ungeklärtem und gesichertem Flüchtlingsstatus

Anzahl der insgesamt betreuten Kinder mit 

Flüchtlingsstatus

Anzahl der insgesamt betreuten Kinder aus 

pädagogischer Notwendigkeit

Vgl. 

Vorjahr

Zielerreich

ung

Steuerungsmaßnahmen / Erläuterungen

I. Umfang des Kindertagespflegeangebotes

Operative Ziele 2015 Kennzahl Zielwert

2015

Ist

30.6.2015

1



Vgl. 

Vorjahr

Zielerreich

ung

Steuerungsmaßnahmen / ErläuterungenOperative Ziele 2015 Kennzahl Zielwert

2015

Ist

30.6.2015

Anzahl der betreuten Kinder von Müttern unter 

21 Jahre

Anzahl der Kinder mit Einschränkungen in der 

sozial emotionalen Entwicklung

Anzahl der Eltern mit extremen Betreuungszeiten 

(Regelzeit 7.00-18.00 Uhr)

Anzahl der Kinder, die nur Randzeiten benötigen

Anzahl der Kinder in heilpädagogischen 

Maßnahmen

Anzahl der Kinder mit chronischen Erkrankungen

Anzahl Tagesmütter, Tagesväter 252

Anzahl KTP mit Migrationshintergrund

Anzahl der Beratungen pro Jahr 518

davon telefonisch

davon persönlich

Anzahl der Hausbesuche 252

Vertretungssituation

Betreuungswünsche der Eltern

Teilnehmerinnenzufriedenheit der 

QualifizierungsteilnehmerInnen in %

Anzahl der neu qualifizierten Tagesmütter

davon Anzahl der Tagesmütter, die während der 

Qualifizierung bereits Kinder betreuen

davon Anzahl der Tagesmütter, die sich nach 

den bundesweit anerkannten Zertifikat prüfen 

lässt.

II. Kindertagespflegepersonen

III. Eltern

IV. Kindertagespflegepersonen – Qualifizierung

2



Vgl. 

Vorjahr

Zielerreich

ung

Steuerungsmaßnahmen / ErläuterungenOperative Ziele 2015 Kennzahl Zielwert

2015

Ist

30.6.2015

erstellt:

(Datum, Unterschrift)
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